



mit den Ortsteilen Pfaffendorf und Leupoldishain
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Bergwiesenfest am 18.09.2011 in Königstein-Ebenheit
Prämierung der sechs Preisträger und Wissenswertes zum  
„Bach vor meiner Haustür“
Bereits zum achten Mal zeichnete der Landschaftspfle-
geverband Sächsische Schweiz- und Osterzgebirge e. V. 
gemeinsam mit seinen Partnern die Gewinner des grenz-
überschreitenden Bergwiesenwettbewerbes in der Region 
Sächsisch-Böhmische Schweiz aus. Für ihre erfolgreichen 
Bemühungen um eine ökologische Pflege der seltenen Wie-
sen erhielten drei deutsche und drei tschechische Teilnehmer 
Urkunden und attraktive Prämien.
Brücken schlagen für die Lebensadern unserer 
Landschaft -
Unter diesem Motto präsentierte der Landschaftspflegever-
band gleichzeitig sein neues Projekt zur Öffentlichkeits- und 
Bildungsarbeit für die kleinen Fließgewässer „vor unserer 
Haustür“. Interessante Informationen und Wissenswertes 
zum Mittelgebirgsbach als Gewässertyp des Jahres 2011, 
zur Strukturvielfalt und ökologischen Bedeutung des kleinen 
Gewässers, zu Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen und 
standortgerechten Ufergehölzen sowie Hochwasserschutz-
maßnahmen wurden von vielen Besuchern des Festes gern 
angenommen. Selbst gebastelte Libellen, Wissenstests zum 
Thema Wasser, kleine Experimente, Spiele und viele kind-
gerechte Geschichten rund um „Bruno den Wassertropfen“ 
bezogen auch unsere junge Generation spielerisch mit ein. 
In den kommenden drei Jahren werden z. B. weitere Ver-
anstaltungen rund um den Bach, Projekttage für Kinder in 
Grundschulen und Fließgewässerpatenschaften im Landkreis 
organisiert.
Rund um das Bergwiesenfest nutzten die Gäste die vielfäl-
tigen Angebote, nahmen an Führungen teil, besuchten den 
Natur- und Handwerkermarkt, besichtigten den Bauernhof 
Lehmann, fuhren mit der Pferdekutsche und ließen sich vom 
aufziehenden Regen nicht vertreiben.
Wir freuen uns schon auf das Bergwiesenfest im Jahr 2012 
und laden dazu bereits heute recht herzlich ein.
Landschaftspflegeverband 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Am Landgut 1
01809 Dohna/OT Röhrsdorf 
mit den Ortsteilen Pfaffe l ishain





Wenn die Tage länger werden,
zieht der Frühling ein auf Erd n.
Vorn im Garten kann man‘s sehen
schon Narzissen und Tulpen stehen.
Frühling, Frühling will es werd n,
und er bringt die Lämmerherden,
steckt uns Veilchen in die Vasen
un  den Krokus in den Rasen.
Es beginnt die schönste Zeit,
Frühling, Frühling weit und breit.
(Unbekannt)
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Amtliche Bekanntmachungen
Beschlüsse der 35. Sitzung des Stadtrates der 
Stadt Königstein am 25.03.2013
Beschluss 10/SR/2013 25.03.2013
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zum Antrag des Stadtrats Herrn 
Arndt Schäfer auf Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeit als 
Stadtrat
Beschluss
Der Stadtrat stimmt dem Antrag des Herrn Arndt Schäfer auf 
Beendigung seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als Stadtrat zu, da 




Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen 
für die Hochwasserschadenbeseitigung 2010 zur Instandset-
zung des Gewässerverlaufs der Potatzschke in Königstein.
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Vergabe der 
Instandsetzungsarbeiten am Gewässerlauf der Potatzschke in 
Höhe von 226.462,24 Euro an die Firma „STRABAG, Gruppe 
Pirna“, Rottwerndorfer Straße 70 in 01796 Pirna.




Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen 
für die Brandschutzmaßnahmen an der Mittelschule in König-
stein.
Beschluss
Der Technische Ausschuss der Stadt Königstein beschließt die 
Vergabe der Stahlbauarbeiten zur Errichtung einer Fluchttreppe 
an der Mittelschule Königstein in Höhe von 37.812,35 Euro an 
die Firma „Metallbau Simmert, Gewerbering 1 in 01824 König-
stein / OT Leupoldishain“.
Beschluss 09/TA/2013 16.04.2013
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe Bauleistungen zur 
Ausführung der Horizontalsperre im Mauersägeverfahren (Dia-
mantseilsägeverfahren) und Abdichtung am Begegnungszen-
trum, Pirnaer Straße 2 in 01824 Königstein
Beschluss
Der Technische Ausschuss der Stadt Königstein beschließt die 
Vergabe der Bauleistungen zur Ausführung der Horizontalsperre 
im Mauersägeverfahren und die Abdichtung an die Fa. „A. Nittel 
GmbH & Co. KG“, Rottwerndorfer Straße 21 aus Pirna.
Beschluss 10/TA/2013 16.04.2013
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Erteilung des Einverneh-
mens der Stadt Königstein gemäß § 36 Abs. 1 BauGB und Zu-
stimmung zum Vorhaben gemäß § 69 Abs. 1 SächsBO
Hier: 
Antrag auf Nachtragsgenehmigung zur Umplanung des Hei-
zungskellers zur Baugenehmigung vom 25.03.2013, AZ: 02064-
12 für den Neubau einer Bäckerei im Gewerbegebiet Leupoldis-
hain in 01824 Königstein
Beschluss
Der Technische Ausschuss der Stadt Königstein beschließt
n  die Erteilung des Einvernehmens der Stadt Königstein gemäß 
§ 36 BauGB und Zustimmung zum Vorhaben gemäß § 69 (1) 
SächsBO: Umplanung des Heizungskellers zum Neubau ei-
ner Bäckerei im Gewerbegebiet Leupoldishain in 01824 Kö-
nigstein




der Haushaltssatzung der Stadt Königstein 
für das Haushaltsjahr 2013
Gemäß § 76 Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 18.03.2003 
(SächsGVBl. S. 55, ber. S. 159), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 18.10.2012 (SächsGVBl. S. 562) wird die auf 
der Grundlage von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) vom Stadtrat der Stadt Königstein in der 
öffentlichen Sitzung am 04.03.2013, Beschluss-Nr. 05/SR/2013, 
beschlossene Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 ver-
öffentlicht:
§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. Den Einnahmen und Ausgaben von je 7.215.406,00 EUR
 davon im Verwaltungshaushalt  4.885.465,00 EUR
  im Vermögenshaushalt  2.329.941,00 EUR
2. Dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
 (Kreditermächtigung) von  0,00 EUR
3. Dem Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigung 
 von  0,00 EUR
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
festgesetzt auf  977.000,00 EUR
§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtsch. Betriebe (Grundsteuer A)  
  335 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 400 v. H.
 der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuer 400 v. H.
 der Steuermessbeträge.
§ 4
Die Umlagen der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemein-





Gemeinde Kurort Rathen 
Verwaltungshaushalt: 50.440,00 EUR 
Vermögenshaushalt: 1.095,00 EUR 
Gesamthaushalt: 51.535,00 EUR
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Gemeinde Rosenthal-Bielatal 
Verwaltungshaushalt: 221.680,00 EUR








Vermögenshaushalt: 19.740,00 EUR 
Gesamthaushalt: 927.350,00 EUR
 
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 der SächsGemO 
unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2013 in der Zeit vom 29.04. bis 07.05.2013 in der Stadtver-
waltung Königstein, Zimmer 36/37 (Kämmerei) bzw. 38 während 
der üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme ausgelegt ist.
Hinweis nach § 4 Abs.4 der Sächsischen
Gemeindeordnung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustandegekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustandegekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeiten widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.
Ist die Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hin-
gewiesen worden ist. 
Königstein, 11.04.2013
Haase, Bürgermeister
Bekanntmachung der Haushaltssatzung des 
Zweckverbandes Gewerbepark „Sächsische 
Schweiz“ für das Haushaltsjahr 2013
Aufgrund § 58 Abs. 1 SächsKomZG vom 19. August 1993 
(SächsGVBl. S. 815, ber. S. 1103), letzte Änderung 15. Dezem-
ber 2010 (SächsGVBl. S. 387) i. V. m. § 74 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) i. d. F. der Bekanntma-
chung vom 18.03.2003 (SächsGVBl. S. 55, ber. S. 159), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18.10.2012 (Sächs-
GVBl. S. 562) hat die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des in der Sitzung am 11.03.2013 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2013 beschlossen, die gemäß § 76 Abs. 3 
SächsGemO hiermit veröffentlicht wird:
§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. Den Einnahmen und Ausgaben von je 379.150,00 EUR
davon im Verwaltungshaushalt  83.150,00 EUR
  im Vermögenshaushalt  296.000,00 EUR
2. Dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
 (Kreditermächtigung) von  0,00 EUR
3. Dem Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigung 
 von   0,00 EUR
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
festgesetzt auf   16.600,00 EUR
§ 3
Die Umlagen der Verbandsmitglieder werden wie folgt festge-
setzt:
Stadt Königstein





Anteile: 18,3 v. H.
Verwaltungshaushalt: 0,00 EUR 
Vermögenshaushalt: 0,00 EUR 
Gesamthaushalt: 0,00 EUR
Stadt Wehlen
Anteile: 15,0 v. H.
Verwaltungshaushalt: 0,00 EUR
Vermögenshaushalt: 0,00 EUR 
Gesamthaushalt: 0,00 EUR
Stadt Bad Gottleuba-Berggießhübel
Anteile: 9,3 v. H.
Verwaltungshaushalt: 0,00 EUR




Vermögenshaushalt: 0,00 EUR 
Gesamthaushalt: 0,00 EUR
 
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 der SächsGemO 
unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2013 in der Zeit vom 29.04. bis 07.05.2013 in der Stadt-
verwaltung Königstein während der üblichen Dienststunden zur 
Einsichtnahme ausgelegt ist.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeord-
nung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustandegekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustandegekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
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Ehrenamtliche Wahlhelfer gesucht
Für die Bundestagswahlen am 22. September werden wieder 
zahlreiche Mitarbeiter benötigt, welche am Wahlsonntag in den 
Wahlvorständen der einzelnen Wahllokale mitarbeiten. In jedem 
Wahlvorstand sind mindestens 6 Mitglieder tätig. Durch die erfül-
lende Gemeinde Königstein wird die Anleitung der Mitglieder der 
Wahlvorstände gesichert. Entsprechend der Satzung Königstein 
steht den Wahlhelfern ein Erfrischungsgeld von 25,00 EUR pro 
Wahltag zu.
Alle wahlberechtigten Bürger, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und die o. g. Wahlen durch ihre Mithilfe unterstützen wol-
len, wenden sich bitte an die Stadtverwaltung Königstein, Goe-
thestr. 7, Frau Lehmann, Tel. 035021 99713. Dort erhalten Sie 
auch weitere Informationen zur Tätigkeit als Wahlhelfer.
Frieder Haase
Bürgermeister
Freie Sicht nach allen Seiten: Das Ordnungsamt 
bittet um Ihre Mithilfe!
Anpfl anzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tra-
gen zur Verbesserung der Lebensräume für Mensch und Tier bei. 
Leider können durch Anpfl anzungen aber auch Gefahrensituati-
onen hervorgerufen werden. Bei dem Ordnungsamt eingehende 
Hinweise und Beschwerden sowie selbst durchgeführte Ortsbe-
sichtigungen zeigen uns, dass an Kreuzungen, Einmündungen 
sowie Fuß- und Radwegen immer wieder Behinderungen durch 
überhängende Äste und zu breit- und zu hochwachsende He-
cken bestehen.
Dann kann es nur heißen: „Bitte zurückschneiden!“
Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen an der Grundstücks-
grenze oder Schilder zugewachsen sind und deren Freischneiden 
erforderlich ist. Bedenken Sie: Durch das Zuwachsen von Stra-
ßenlampen oder Schildern (z. B. Straßenbezeichnungen, Omni-
bushaltestellen usw.) wird die Verkehrssicherheit beeinträchtigt 
und die Orientierung von ortsfremden Personen erschwert.
Nach § 27 Abs. 2 Straßengesetz für den Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Straßengesetz – SächsStrG) dürfen Anpfl anzun-
gen aller Art sowie Zäune, Stapel, Haufen und andere mit einem 
Grundstück nicht fest verbundene Einrichtungen nicht angelegt 
werden, wenn sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
beeinträchtigen können. Sind solche Anpfl anzungen bzw. Hin-
dernisse bereits vorhanden, haben die Eigentümer und Besitzer 
deren Beseitigung zu dulden, wenn sie diese nicht selbst besei-
tigen.
Bei Gefahr im Verzug kann die zuständige Straßenbaubehörde 
(bei Gemeindestraßen, Wegen, Gehwegen und Parkplätzen ist 
dies die Gemeindeverwaltung) die Anpfl anzungen bzw. Hinder-
nisse sofort beseitigen oder zurückschneiden. Die Kosten für 
das Ausführen dieser Maßnahmen werden Ihnen in Rechnung 
gestellt.
Ist keine Gefahr im Verzug, sind die Schutzmaßnahmen 14 Tage 
vor deren Durchführen schriftlich anzukündigen.
Die Grundstückseigentümer bzw. -besitzer können in dieser Zeit 
die Schutzmaßnahmen im Benehmen mit der Gemeindeverwal-
tung selbst durchführen.
Mitteilungen der Stadtverwaltung  und 
Verwaltungsgemeinschaft Königstein
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeiten widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.
Ist die Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 




Bekanntmachung der Stadt Königstein
Frühzeitige Beteiligung zum Vorentwurf der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes „Elbefreizeitland Königstein“
Der Stadtrat hat den Vorentwurf der o. g. Bebauungsplanände-
rung bestätigt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Elbefreizeitland König-
stein“ bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den Textlichen 
Festsetzungen (Teil B) und der Begründung (Teil C) wird
vom 06.05.2013 bis einschließlich 23.05.2013
in der Stadtverwaltung Königstein, Goethestraße 7, 01824 Kö-
nigstein, 1. Etage, Vorraum Bauamt während folgender Zeiten
Mo 7:00 – 8:45 Uhr; 9:00 – 12:00 Uhr; 12:30 – 16:00 Uhr
Di 7:00 – 8:45 Uhr; 9.00 – 12:00 Uhr; 12:30 – 18:00 Uhr
Mi 7:00 – 8:45 Uhr; 9:00 – 12:00 Uhr; 12:30 – 16:00 Uhr
Do 7:00 – 8:45 Uhr; 9:00 – 12:00 Uhr; 12:30 – 16:00 Uhr
Fr 9:00 – 12:00 Uhr
zur allgemeinen Einsicht öffentlich ausgelegt.
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Hinwei-
se und Anregungen zum Vorentwurf der o. g. Planung schriftlich 
oder während der Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht 
werden.
Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen können bei dem 




Die nächste Sitzung des Stadtrates ist vorgesehen für Mon-
tag, den 29.04.2013, 18:00 Uhr im Sitzungssaal der Stadtver-
waltung, Goethestr. 7.
Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses ist vorge-
sehen für Montag, den 13.05.2013, 18:00 Uhr im Sitzungssaal 
der Stadtverwaltung, Goethestr. 7.
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses ist vor-
gesehen für Dienstag, den 14.05.2013, 18:00 Uhr im Sitzungs-
saal der Stadtverwaltung, Goethestr. 7.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der jeweiligen Be-
kanntmachung an den Anschlagtafeln.
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Besonders gefährdet sind Kinder, die nach der Straßenverkehrs-
ordnung bis zum vollendeten achten Lebensjahr mit ihrem Fahr-
rad den Gehweg benutzen müssen. Werden sie durch überhän-
gende Äste zum Ausweichen auf die Straße verleitet, besteht 
erhöhte Unfallgefahr für sie. Neben der möglichen Verletzung des 
Kindes drohen Ihnen erhebliche Schadensersatzforderungen.
Im Kreuzungsbereich von Straßen sind sog. „Sichtdreiecke“ 
grundsätzlich von jeder Bebauung freizuhalten.
Das Sichtdreieck beschreibt ein Sichtfeld, das ein Verkehrsteil-
nehmer zur Verfügung hat, wenn er von einer untergeordneten 
in eine übergeordnete Straße einbiegen will. Wenn nun dieses 
Sichtdreieck durch Bebauung (Gartenzaun, Hecke, Baum o. Ä.) 
nicht mehr überschaubar ist, wird das Einbiegen in die bevor-
rechtigte Straße zum gefährlichen Glücksspiel.
Um Gefahrensituationen von vornherein zu vermeiden und allen 
Beteiligten zusätzlichen Aufwand zu ersparen, bitten wir Sie fol-
gende Hinweise zu beachten:
1. Beachten Sie schon vor dem Pfl anzen, welches Ausmaß 
Sträucher, Bäume und Hecken nach wenigen Jahren anneh-
men können. Entscheiden Sie sich für schwach wachsende 
Pfl anzen oder halten Sie ausreichend Abstand zur Grund-
stücksgrenze. Parkbäume, so schön sie auch sein mögen, 
haben in Hausgärten nichts zu suchen.
2. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen, 
Wegen und Gehwegen rechtzeitig so weit zurück, dass Fuß-
gänger und andere Verkehrsteilnehmer den ihnen zugedach-
ten Verkehrsraum auch ohne Gefahren nutzen können.
Beachten Sie auch das sog. „Lichtraumprofi l“, das von allen 
Grundstückseigentümern einzuhalten ist, deren Grundstücke an 
öffentliche Straßen sowie Geh- und Radwege angrenzen: Der 
Pfl anzenwuchs sollte bis zu einer Höhe von 2,30 Metern nicht 
über den Gehweg ragen (bei Radwegen ist eine Höhe von 2,50 
Metern einzuhalten). Grenzt das Grundstück direkt an eine öf-
fentliche Straße, dürfen die Pfl anzen bis zu einer Höhe von 4 Me-
tern nicht in die Straße hineinragen. Über die gesamte Fahrbahn 
muss ein Lichtraum von 4,5 Metern frei bleiben.
1. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume in Bereichen 
von Straßeneinmündungen und Kreuzungen so weit zurück, 
dass Sichtbehinderungen und Verkehrsgefährdungen ausge-
schlossen sind.
 Achten Sie darauf, dass die Anpfl anzungen nicht über die 
Grundstücksgrenze hinausragen.
2. Schneiden Sie auch Hecken, Sträucher und Bäume im Be-
reich von Straßenlampen und Schildern so weit zurück, dass 
die Lampen ihre Beleuchtungsfunktion erfüllen und die Schil-
der mühelos gelesen werden können. Besonders die Straßen-
lampen sind ein wesentlicher Bestandteil der Verkehrssicher-
heit.
 Deren einwandfreie Funktion soll auch Sie in der Dunkelheit 
vor möglichen Gefahren schützen.
3. Als Eigentümer bzw. Besitzer eines Grundstücks, das im 
Kreuzungsbereich von Straßen liegt, achten Sie bitte darauf, 
dass das Sichtdreieck frei gehalten wird.
Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rücksicht und beachten Sie 
diese Hinweise. Als Verkehrsteilnehmer erwarten Sie, dass an-
dere Grundstückseigentümer bzw. -besitzer alles unternehmen, 
um Sie selbst und Ihre Angehörigen vor Gefahren zu schützen. 
Legen Sie diesen Maßstab auch an Ihr eigenes Verhalten an. Be-
achten Sie bitte auch, dass Sie als Grundstückseigentümer bzw. 
-besitzer verkehrssicherungspfl ichtig sind und im Schadensfall 
mit erheblichen Schadensersatzansprüchen konfrontiert werden 
können.
Ihr Ordnungsamt
Herzlichen Glückwunsch zum Dienstjubiläum
Am 01.04.2013 beging Regine Pohl ihr 25-jähriges Dienstjubilä-
um in der Stadtverwaltung Königstein. Frau Pohl ist im Bürgerbü-
ro der Gemeinde Struppen tätig.
Bürgermeister Frieder Haase gratulierte ihr auf das Herzlichste. 
Er bedankte sich für die bisherige gute Zusammenarbeit und 




Jeden Sommer muss sich das Ordnungsamt mit zahlreichen Be-
schwerden wegen Ruhestörungen auseinandersetzen.
Wie die Erfahrung zeigt, beruhen viele Ruhestörungen auf Rück-
sichtslosigkeit gegenüber Mitmenschen, Gedankenlosigkeit oder 
auf der Unkenntnis über die Bestimmungen des Lärmschutzes.
Meist bleibt es bei Beschwerden, in Einzelfällen kommt es mit-
unter zu Anzeigen.
Um unnötige Streitereien und Ärger mit Nachbarn, Behörden und 
Gerichten zu vermeiden, geben wir folgende Hinweise:
1. Benutzen von Rasenmähern und anderen Gartengeräten
Häufi g äußern Beschwerdeführer ihr Unverständnis, dass der 
Nachbar den ganzen Tag zu Hause verbringt, seinen Rasen mit 
seinem Motormäher aber erst nach 20:00 Uhr mäht. Es ist ver-
boten, in empfi ndlichen Gebieten (das sind reine, allgemeine und 
besondere Wohngebiete sowie Sondergebiete, die der Erholung 
dienen, Kur- und Klinikgebieten, Gebieten für die Fremdenbe-
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Sprechstunde Friedensrichterin
Die nächste Sprechstunde der Friedensrichterin der  
Verwaltungsgemeinschaft Königstein, Frau Rekusch, findet 
am Donnerstag, dem 02.05.2013
nach vorheriger telefonischer Voranmeldung 
unter 0172 1023120 statt.
Deutsche Rentenversicherung
Kostenlose Beratung in allen Angelegenheiten 
der Deutschen Rentenversicherung
Am Mittwoch, dem 08.05.2013 von 08:30 Uhr bis 09:30 Uhr 
findet im Sitzungssaal der Stadtverwaltung Königstein die nächs-
te Beratung durch die Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Jeanine und Lothar Bochat statt.
Es ist bitte unbedingt telefonisch ein Termin unter der Ruf-
nummer 0177 4000842 oder per E-Mail (versichertenberater@
bochat.eu) zu vereinbaren. Hier sind auch Termine in Krippen am 
Wochenende denkbar.
Zur Beantragung einer Rentenauskunft und zum Ausfüllen von 
Anträgen (Kontenklärung, Erwerbsminderungs-, Alters- sowie 
Witwen /er- und Waisenrenten) sind alle nötigen Unterlagen 
(SV-Ausweise, Geburtsurkunden der Kinder, Pass oder Perso-
nalausweis, Schulzeugnisse ab dem 17. Geburtstag, Studien-
nachweise, Lehrbriefe, Facharbeiterzeugnisse, Schwerbehinder-
tenausweis, Bescheide der Agentur für Arbeit oder der ARGE, 
Persönliche Identifikations-Nr., IBAN und BIC vom Girokonto) 
im Original vorzulegen. Beglaubigungen können vor Ort vorge-
nommen werden. Aufwendige Fahrten nach Pirna werden somit 
entbehrlich.
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Schadstoffsammlung
Ende Mai beginnt der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes 
Elbtal (ZAOE) wieder unentgeltlich Schadstoffe einzusammeln.
Dabei werden haushaltstypische Problemabfälle bis zu einer 
Menge von maximal 30 Liter beziehungsweise 25 Kilogramm 
angenommen. Dazu zählen zum Beispiel Farb-, Lack- und Lö-
semittelreste, Spraydosen mit Restinhalten und Haushaltreiniger. 
herbergung sowie auf dem Gelände von Krankenhäusern und 
Pflegeanstalten) Rasenmäher (auch sog. lärmarme Geräte) mit 
Elektro- oder Benzinmotor an
n  Sonn- und Feiertagen,
n  an Werktagen in der Stadt Königstein in der Zeit von 20:00 – 
07:00 Uhr, zu benutzen.
Zu den Werktagen gehören die Tage von Montag bis einschließ-
lich Samstag.
Das Verbot gilt auch für die Benutzung von Vertikutierern, He-
ckenscheren, tragbaren Kettensägen, Betonmischern, Motor-
hacken sowie Häckslern jeweils mit Elektro- oder Benzinmotor 
sowie Wasserpumpen (mit Ausnahme von Teichpumpen).
2. Benutzen von lärmintensiven Gartengeräten mit 
 Umweltkennzeichen 
Besonders lärmintensive Gartengeräte mit Umweltzeichen (diese 
erkennen Sie an einer stilisierten Blume mit einem Kreis aus zwölf 
Sternen als Blütenblätter und dem Eurozeichen in der Mitte) dür-
fen ebenfalls nicht
n  an Sonn- und Feiertagen,
n  an Werktagen in der Stadt Königstein zwischen 20:00 bis 
07:00 Uhr, benutzt werden.
Lärmintensive Gartengeräte in diesem Sinn sind Freischneider 
und Grastrimmer/Graskantenschneider mit Verbrennungsmotor 
sowie Laubbläser und Laubsammler mit Elektro- oder Verbren-
nungsmotor.
3. Benutzen von lärmintensiven Gartengeräten ohne 
 Umweltkennzeichen 
Tragen die vorgenannten Geräte nicht das Umweltzeichen der 
EU, gelten folgende (erweiterte) Ruhezeiten:
n  an Sonn- und Feiertagen,
n  an Werktagen in der Stadt Königstein zwischen 07:00 bis 
09:00 Uhr, 13:00 – 15:00 Uhr und 17:00 bis 07:00 Uhr.
4. Ausnahmen
Die Ruhezeiten gelten nicht, wenn der Einsatz der aufgeführten 
Geräte oder Maschinen „zur Abwendung einer Gefahr“ bei Un-
wetter oder Schneefall „oder zur Abwendung einer sonstigen 
Gefahr für Menschen, Umwelt oder Sachgüter erforderlich ist“.
5. Tierlärm
Hunde werden oft allein gelassen und bellen dann unermüdlich. 
Der Nachbar beschwert sich dann über stundenlanges Bellen 
des Hundes.
Abhilfe könnte geschaffen werden, wenn Sie Ihren Hund von ei-
ner anderen Person betreuen lassen oder während dieser Zeit 
die Fenster der Räume schließen, in denen sich der Hund aufhält. 
Oft reicht es auch, den Hund in ein Zimmer zu bringen, das in 
den Garten oder zu einer Seite des Gebäudes ausgerichtet ist, 
an der sich keine anderen Mitmenschen aufhalten.
6. Auch im häuslichen Bereich kommt es oft zu Beschwer-
den
Die mögliche Hellhörigkeit eines Hauses verpflichtet jeden Ein-
zelnen, in besonderem Maße rücksichtsvoll zu sein. Dem Woh-
nungsinhaber obliegt die besondere Sorgfaltspflicht, stets zu 
gewährleisten, dass in seiner Wohnung ruhestörender Lärm 
unterbleibt. Sofern andere Hausbewohner unzumutbar gestört 
werden können, darf sehr laute Musik auch tagsüber nur über 
Kopfhörer gehört werden.
Vorteilhafter – auch für die eigenen Ohren – ist es aber, eine mitt-
lere Lautstärke (Zimmerlautstärke) nicht zu überschreiten.
Renovierungen sind so zu organisieren, dass geräuschvolle Ar-
beiten werktags vor 22:00 Uhr erledigt werden. Heimwerkerma-
schinen dürfen nach 20:00 Uhr nicht mehr benutzt werden.
Bitte beachten Sie auch, dass Sie sich so verhalten, dass Sie 
andere nicht mehr als nach den Umständen vermeidbar durch 
Lärm beeinträchtigen.
Bußgelder bei unberechtigtem Lärm 
Vermeiden Sie daher unberechtigten Lärm. Wer die oben darge-
stellten Vorschriften nicht beachtet, begeht eine Ordnungswidrig-
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Königstein-Papstdorf
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
im Mai 2013: 
5. Mai – Rogate
Königstein
10:30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Günther
Papstdorf
09:00 Uhr  Gottesdienst – Pfr. Günther
9. Mai – Himmelfahrt
Königstein
10:30 Uhr OpenAir Gottesdienst an den Bärensteinen
12. Mai – Exaudi
Königstein
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Pfr. Günther
19. Mai – Pfingsten
Königstein
10:30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Günther
Flüssige Schadstoffe können nur in fest verschlossenen Gefäßen 
abgegeben werden.
Das Schadstoffmobil hält auf seiner Tour an festgelegten Stand-
orten. Die genauen Angaben dazu sind im aktuellen Abfallkalen-
der aufgeführt, den jeder Haushalt erhalten hat. Auch im Internet 
unter www.zaoe.de ist der Abfallkalender zu finden. Es kann jede 
Annahmestelle genutzt werden, der Wohnort ist nicht ausschlag-
gebend.
Das Eintreffen des Schadstoffmobiles ist unbedingt abzuwarten. 
Es ist untersagt, Abfälle an den Haltestandorten abzustellen. Die 




Wir möchten unsere Patienten und die Königsteiner Bürger da-
rüber informieren, dass es uns gelungen ist, zur Fortführung un-
serer Arztpraxis in Königstein, Pirnaer Str. 31, mit Frau Dr. med. 
Brigitte Rast eine erfahrene Fachärztin für Allgemeinmedizin zu 
gewinnen.
Die Praxis-Übergabe erfolgt im Juli diesen Jahres. Die Wiederer-
öffnung ist für Ende Juli vorgesehen. Unser bewährtes Personal 
wird Sie weiterhin betreuen.
Dr. med. Winterstein
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Kirchliche Nachrichten
Papstdorf
09:00 Uhr  Gottesdienst – Pfr. Günther
20. Mai – Pfingstmontag
Cunnersdorf
10:00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Günther
26. Mai – Trinitatis
Königstein
10:30 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation – Pfr. Günther
Papstdorf
14:00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation – Pfr. Günther
KÖNIG UND PAPST IN ROM
Unter dem Titel „König(stein) und Papst(dorf) in Rom“ wollen wir 
„Evangelisches in Rom“ entdecken. Die ewige Stadt bietet viele 
Gelegenheiten, die Geschichte des Christentums zu entdecken 
aber auch gelebte Spiritualität wollen wir wahrnehmen. Vom 22.-
28. Oktober 2013 wollen wir als Gemeinde und evtl. auch Gäste 
nach Rom fliegen. In der Reise enthalten sind der Transfer ab 
Dresden, Flug, Hotel mit Halbpension, Reiseleitung, diverse Ein-
trittsgelder, für 900,- Euro pro Person. Nähere Informationen zur 
Reise liegen im Gemeindebüro aus.
Alle Interessenten sind herzlich zu einem Gemeindeabend am 
14. Mai, 19:30 Uhr in den Gemeindesaal Königstein eingeladen. 
Anmeldeschluss für die Reise ist der 20. Mai 2013.
Berggottesdienst in der Kuhstallhöhle
„Das rechte Maß“ – Mit diesem Motto greift der diesjährige 
Berggottesdienst am 05.05., 16 Uhr, ein Thema auf, zu dem die 
Meinungen auseinandergehen. Im Dialog mit dem ehemaligen 
Bergsteiger und heutigen Rollifahrer Veit Riffer aus Pirna sowie 
Pfarrerin Erdmute Gustke aus Heidenau wollen wir uns damit 
auseinandersetzen, welches Maß der Natur und uns gut tut und 
wieweit uns unser christlicher Glaube dabei hilft, das rechte Maß 
zu finden. Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes über-
nehmen wieder der Sebnitzer Bergsteigerchor und Posaunen-
chöre aus Kirchgemeinden der Region.
Himmelfahrt
Auch in diesem Jahr wollen wir die gute Tradition des Himmel-
fahrtsgottesdienstes (09.05.) an den Bärensteinen fortsetzen. 
Erstmalig möchte sich dieses Jahr die katholische Gemeinde 
Bad Schandau-Königstein am Gottesdienst beteiligen. Sie bitten 
darum, den Gottesdienst um eine halbe Stunde auf 10:30 Uhr 
zu verschieben.
Die Parksituation an den Bärensteinen ist angespannt. Parkmög-
lichkeiten werden ausgeschildert bzw. durch Ordner bekannt ge-
geben. Bitte richten Sie sich auf einen Fußweg von ca. 1,5 km bis 
zum Gottesdienstort ein.
Konzert Sandstein und Musik
Wir freuen uns in diesem Jahr auf 2 Konzerte des Festivals 
„Sandstein und Musik“. Im Frühjahr sind die „Virtuosi Saxonie“ 
(Leitung und Solist: Ludwig Güttler) am 09.05., 17 Uhr in der 
Königsteiner Stadtkirche zu Gast. Erleben Sie einen Hörgenuss 
mit Werken von Bach bis Mozart. 
Karten erhalten Sie unter www.sandstein-musik.de und in der 
Touristinformation am Schreiberberg, Königstein.
Konzert am 25.05. in Königstein
Am Vorabend der Jubelkonfirmation findet um 18 Uhr ein Kon-
zert des Dresdner „Neuen Chores“ statt. Sie sind herzlich dazu 
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Katholische Pfarrei Bad Schandau-Königstein
Liebe Einwohner, liebe Gäste!
„Hoffen und harren hält manchen zum Narren.“, „Die Hoffnung 
stirbt zuletzt.“ und „Die Hoffnung trägt.“ – Das sind nur drei Aus-
sagen, derer es sicher noch viel mehr gibt, über das „Phänomen
Hoffnung“. Besonders in der kürzlich vergangenen Zeit wird man 
wohl gemerkt haben, wie die Hoffnung das Leben der Mensch-
heit prägt: Wie sehr haben doch alle gehofft, dass es endlich 
Frühling werden möge. Aber der Frühling hat sich Zeit gelassen 
oder – man kann es auch anders sehen – der Winter hat ihm 
keinen Raum gegeben. Die ganze Welt, das darf man sicher 
so formulieren, wenn man das große Medieninteresse im Blick 
hatte, hat nach dem Rücktritt des Papstes Benedikt XVI. große 
Hoffnung in einen neuen Papst gesetzt. Dabei hat jeder sicherlich 
seine eigenen Vorstellungen, und man kann nicht erwarten, dass 
alle erfüllt werden. Aber es ist doch wunderbar, wenn man spürt, 
dass es Hoffnung gibt. 
Das Bistum Dresden-Meißen hat einen neuen Bischof bekom-
men. Und auch an ihn sind mit Sicherheit die verschiedensten 
Hoffnungen geknüpft. Hoffen, das heißt, wenn wir es so formu-
lieren wollen, „wenigstens eine Erwartung haben“. Solange das 
der Fall ist, ist noch nicht alles verloren! Nun dürfen wir bei all 
den Erwartungen, die wir selbst haben, ruhig auch einmal da-
ran denken, dass es nicht nur Erwartungen im Hinblick auf die 
Jahreszeiten, den Papst oder den Bischof gibt, sondern dass 
die Mitmenschen auch von dir, jedem einzelnen Mitmenschen, 
ganz bestimmte Erwartungen haben. Wenn ich das jetzt an die-
ser Stelle einmal festhalte und ganz bewusst nicht „das Man“ 
oder „die Masse“, sondern jeden einzelnen Menschen anspre-
che, möge das Anlass sein, einmal darüber nachzudenken, was 
die Mitmenschen da erwarten können und dürfen und in wel-
cher Weise du dem entsprechen oder wenigstens daran arbei-
ten kannst, Hoffnung zu verbreiten. Dabei darfst und musst du 
freilich wissen, dass „allen Leuten recht getan, eine Kunst ist, die 
niemand kann“. 
Wo es Hoffnung gibt, gibt es auch Enttäuschungen, und es wird 
Menschen geben, die „ein Lied davon singen können“. Manche 
lassen dann die Hoffnung fallen. Andere erinnern sich daran, 
dass es selbst dann, „wenn die Hoffnung stirbt“, eine Hoffnung 
über den Tod hinaus gibt. Das ist in der freien Natur, der wunder-
baren Schöpfung Gottes, zu sehen, wenn es doch endlich wie-
der Frühling wird und sich an tot erscheinendem Geäst wieder 
winzige grüne Blättchen zeigen. Das wird auch dann deutlich, 
wenn die Christenheit Jahr für Jahr, so wie es jetzt erst wieder 
geschehen ist, Ostern als das Fest der Auferstehung feiert. Er-
lebbare Hoffnung hilft, das Leben zu meistern, auch in „dunklen 
Stunden“. Wie gut ist doch, wenn wir unsere Hoffnung auf ande-
re Menschen setzen können! Wie gut ist es und um wie viel noch 
besser, wenn wir auf EINEN unsere Hoffnung setzen können, der 
Erfüllung schenkt selbst – oder gerade dann, wenn wir in unserer 
menschlichen Schwachheit an das anfangs erwähnte „Zuletzt“ 
gelangt sind. Zu dieser Hoffnung darf man gratulieren, von die-
ser Hoffnung muss man sprechen und sollte wissen, dass es 
durchaus an uns, ja auch an dir ganz persönlich liegt, ob, wann 
und wie Hoffnung zum Tragen kommt. Damit wir in all unserem 
Hoffen nicht zum Narren werden, ist es sicherlich gut, einen Satz, 
den wir in der Bibel fi nden, zu beherzigen: „Prüfet alles, das Gute 
behaltet.“
In diesem Sinne wünsche ich allen Lesern dieser Zeilen ganz per-
sönlich einen guten „Hoffnungs-TÜV“!
Mit herzlichen Grüßen
Pfarrer Johannes Johne
Gottesdienste und Veranstaltungen in der kath. 
Pfarrei Bad Schandau-Königstein:
27.04., 17:30 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
28.04., 10:15 Uhr Hl. Messe  in Königstein
04.05., 17:15 Uhr  Hl. Messe  in Königstein
05.05., 10:15 Uhr  Hl. Messe  in Bad Schandau
05.05.,  15:00 Uhr  Berggottesdienst auf dem Hochwald
09.05.,  09:00 Uhr  Hl. Messe  in Königstein
09.05.,  10:30 Uhr  Ökumenischer Waldgottesdienst 
 an den Bärensteinen
09.05.,  15:00 Uhr  Ökumenischer Berggottesdienst 
 auf dem Töpfer
11.05.,  17:15 Uhr  Hl. Messe  in Bad Schandau
12.05.,  10:15 Uhr  Hl. Messe  in Königstein
12.05.,  18:00 Uhr  Deutscher Gottesdienst 
 in der Wallfahrtsbasilika zu Jablonné v P. (CZ)
18.05.,  17:15 Uhr  Hl. Messe  in Königstein
19.05.,  10:15 Uhr  Hl. Messe  in Bad Schandau
20.05.,  10:15 Uhr  Hl. Messe  in Königstein
20.05.,  15:00 Uhr  Berggottesdienst auf dem Töpfer
24.05.  18:30 Uhr  Maiandacht  in Königstein
25.05.,  17:15 Uhr  Hl. Messe  in Bad Schandau, 
 anschließend Glaubensseminar
26.05.,  10:15 Uhr  Hl. Messe  in Königstein
30.05.,  09:00 Uhr  Hl. Messe  in Bad Schandau
30.05.,  19:00 Uhr Berggottesdienst 
 mit Fronleichnamsprozession auf dem Oybin
01.06.,  17:15 Uhr  Hl. Messe  in Königstein
02.06.,  10:15 Uhr  Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession  
 und anschließendem Gemeindetreff in Bad Schandau
02.06.,  15:00 Uhr  Berggottesdienst auf den Nonnenfelsen
Wanderungen mit dem kath. Urlauberpfarrer:
10.05. /17.05. /24.05. und 31.05., jeweils 9:30 Uhr ab kath. Kir-
che Bad Schandau 
Lichtbildervorträge des kath. Kurseelsorgers im 
Vortragssaal der Falkensteinklinik:
17.05.: „Sandsteinlandschaften zwischen dem Riesengebirge 
und der Sächsischen Schweiz“
31.05.: „Herrliche Berge – sonnige Höhen: Berge zwischen dem 
Zittauer Gebirge und dem Himalaja“, Beginn ist jeweils 19.00 Uhr.
eingeladen. Der Kammerchor bringt a-capella Werke u.a. von 
Strauss und Bruch zu Gehör (Leitung Axel Langmann, Kurort 
Rathen).
Reinigungskraft gesucht
Die Kirchgemeinde Königstein-Papstdorf sucht ab dem 
01.07.2013 eine Reinigungskraft für einen geringen Beschäfti-
gungsumfang von 2 Stunden pro Woche (5 %).
Arbeitsort: Gemeindehaus, Goethestraße 22, 01824 Königstein.
Rückfragen oder Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
30. Mai 2013 an: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Königstein-Papstdorf, 
Pfr. Günther, Goethestraße 22, 01824 Königstein.
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Volleyballer der MS Königstein 
in Stolpen erfolgreich
Am Mittwoch vor den Osterferien fand das 19. Mini-Volleyball-
Turnier der Klassenstufe 7/8 um den Pokal der Stadt Stolpen 
statt. Vier Mädchen- und drei Jungenmannschaften folgten der 
Einladung des Gastgebers und spielten nach Geschlechtern 
getrennt auf drei Feldern um den Turniersieg. Unsere Jungen 
bezwangen im Auftaktmatch die MS Dohna deutlich mit 2:0 
(15:9;15:7). Auch in der nächsten Begegnung gegen die Gast-
geber behielten wir mit einem 2:0 (15:8;15:7) die Oberhand. Im 
Spiel um Platz zwei, setzte sich nach spannendem und um-
kämpftem Spielverlauf schließlich die MS Stolpen gegen die MS 
Dohna mit 2:1 (15:4; 13:15; 15:12) durch.
Die Mädchen unserer Schule starteten gleichfalls siegreich in 
den Turnierverlauf. Nach einem knapp gewonnenen ersten Satz 
gegen die MS Dohna (16:14), legte sich die Anfangsnervosität 
und wir fanden immer besser ins Spiel. Nach dem Seitenwechsel 
erkämpften wir uns mit 15:9 auch den zweiten Satz.
Auch die MS Stolpen konnte unsere Mädchen nicht stoppen 
und musste eine Niederlage (9:15; 12:15) einstecken. Beson-
ders dramatisch verlief das letzte Spiel gegen das Sauerbruch 
Gymnasium Großröhrsdorf, welches sich ebenfalls berechtigte 
Hoffnungen auf den Turniersieg machte. Beide Teams, technisch 
gut ausgebildet, schenkten sich nichts und kämpften um jeden 
Punkt. Durch großartigen Einsatz und saubere Zuspiele sicher-
ten sich unsere Mädchen verdient mit dem 2:0 Sieg (15:9;15:13), 
auch den Pokalgewinn. 
Neues aus unseren Schulen Herzlichen Glückwunsch allen beteiligten Mädchen und Jungen!
Ein besonderer Dank geht an die Jugendtrainerin der König-
steiner Volleyballgemeinschaft e. V. Kristina Hofmann, die den 
reibungslosen Transport der Schüler zum und vom Turnier ge-
währleistet hat.
MS Königstein spielte mit:
Philipp Kaiser, Robert Bittner, Fabian Gensel, Konrad Mühlbach 
und Danny Schulze
Clara Kaiser, Julia Römer und Lea Müller
Endstand:
Jungen   Mädchen
1. MS Königstein   1. MS Königstein
2. MS Stolpen   2. Gymnasium Großröhrsdorf
3. MS Dohna   3. MS Dohna




An unserer Schule ist es zur Tradition geworden, dass sich Schüler 
der 3. und 4. Klassen am Känguru-Wettbewerb beteiligen. Die-
ser Mathematikwettbewerb wird vom Institut für Mathematik der 
Humboldt-Universität zu Berlin unterstützt. In diesem Schuljahr 
wollten 34 von 42 Kindern am Wettbewerb teilnehmen und be-
reiteten sich mit verschiedenen Übungen darauf vor. Am 11. April 
war es dann soweit. Die Schüler bemühten sich sehr, die mathe-
matischen Sachverhalte zu durchdringen und schreckten auch vor 
kniffl igen Aufgaben nicht zurück. Nun warten sie gespannt auf die 
Auswertung, zu der jedes Kind eine Teilnahmeurkunde, ein kleines 
Geschenk und der eine oder andere vielleicht auch einen Preis 
erhält.
Wir Lehrer freuen uns, unsere Kinder für Mathematik begeistern 
zu können und hoffen auch im nächsten Schuljahr wieder auf eine 
rege Beteiligung.
Katrin Richter, amt. Schulleiterin
Die Grundschule öffnet ihre Türen
Aufgrund von Baumaßnahmen an unserer Schule konnte unser 
alljährlicher Weihnachtsmarkt in diesem Schuljahr leider nicht 
stattfi nden. Dennoch möchten wir einen Jahreshöhepunkt schaf-
fen und laden alle Kinder, Eltern und Gäste am Samstag, dem 
15.06.13, von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr zum Frühsommerfest in 
die Grundschule ein.
Alle Türen stehen unseren Gästen offen
n  um dem neuen Chorprogramm zu lauschen
n  um zu spielen oder zu basteln
n  um im Café Platz zu nehmen und leckeren Kuchen zu 
probieren
n  oder aber um das Glücksrad zu drehen und tolle Preise 
zu gewinnen.
Da wir für diesen Tag schönes Wetter bestellt haben, möchten wir 
auch unseren Schulhof ins bunte Treiben mit einbeziehen. Spiel, 
Spaß und Bewegung sollen dabei im Vordergrund stehen. Mit ei-
ner Bratwurst vom Grill kann sich im Anschluss gestärkt werden. 
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Tag mit zahlreichen Be-
suchern.
Vom Erlös dieses Schulfestes wollen wir unseren Kindern einen 
besonderen Schuljahresabschluss fi nanzieren – einen Tagesaus-
fl ug in den Saurierpark Kleinwelka.
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Königsteiner Lichtspiele e.V.
Dankeschön zum Frühlingsmarkt im Blauen Stern 
Der Königsteiner Lichtspiele e. V. möchte sich bei den vielen 
Spendern von Tombola-Preisen und selbst gebackenen Kuchen 
recht herzlich bedanken. Die Verlosung war ein voller Erfolg und 
erbrachte 230 Euro. Danke auch an das Bergsport-Geschäft Pir-
naer Str. 9, welches die Einnahmen des Kletterturmes von 20 
Euro ebenfalls spendete. Die Spenden wurden mit zur Bauan-
tragsfi nanzierung für den Umbau des Alten Kinos verwendet.
Herzlichen Dank!
Katrin Klewe, Königsteiner Lichtspiele e. V.
Jugendfeuerwehr Königstein
Im Mai fi nden folgende Dienste der Kinder und 
Jugendlichen statt:
03.05.2013  Gerätekunde
17.05.2013  Wasserführende Armaturen
31.05.2013  Sport und Spiel
Beginn der Dienste ist jeweils um 17 Uhr im 
Gerätehaus Königstein und Ende 
19 Uhr. Änderungen vorbehalten.
Interessierte Kinder und Jugendliche, 
die noch nicht Mitglied der JFW 




Wir gratulierenDamit sich unser Glücksrad recht lange drehen kann, suchen wir 
noch geeignete Preise. Gern nehmen wir ab sofort kleine oder grö-
ßere Spenden dafür entgegen.













Tel. 0351 – 4203 1666
daniel.ehrig@scharfe-media.de
Herzliche Gratulation zu den Geburtstagen im 
Mai 2013 für folgende Senioren/-innen
Königstein
Frau Mathilde Seidel  am 01.05.  zum 89. Geburtstag
Frau Irene Forker  am 01.05.  zum 77. Geburtstag
Frau Gudrun Gensel  am 02.05.  zum 81. Geburtstag
Frau Ursula Sternberg  am 03.05.  zum 72. Geburtstag
Frau Annitta Grosser  am 05.05.  zum 82. Geburtstag
Frau Ursula Kirscht  am 05.05.  zum 73. Geburtstag
Frau Annelies Matthes  am 08.05.  zum 78. Geburtstag
Frau Ingeborg Hickmann  am 09.05.  zum 77. Geburtstag
Frau Ursula Mitzscherling  am 10.05.  zum 79. Geburtstag
Frau Annelies Krell  am 10.05.  zum 78. Geburtstag
Frau Gisela Gebauer  am 12.05.  zum 73. Geburtstag
Herrn Bernd Höhne  am 13.05.  zum 73. Geburtstag
Frau Lizzi Eckert  am 14.05.  zum 78. Geburtstag
Frau Cherantina Köhler  am 14.05.  zum 77. Geburtstag
Frau Waltrud Händler  am 14.05.  zum 74. Geburtstag
Herrn Siegfried Gensel  am 15.05.  zum 86. Geburtstag
Frau Erika Schmidt  am 15.05.  zum 77. Geburtstag
Frau Inge Ziesche  am 16.05.  zum 82. Geburtstag
Frau Ruth Lohs  am 16.05.  zum 78. Geburtstag
Frau Marlene Hofmann  am 16.05.  zum 75. Geburtstag
Herrn Manfred Bräuer  am 17.05.  zum 83. Geburtstag
Herrn Günter Witt  am 17.05.  zum 73. Geburtstag
Herrn Siegfried Peter  am 18.05.  zum 86. Geburtstag
Herrn Heinz Oelschläger  am 18.05.  zum 81. Geburtstag
Frau Lotte Seppelt  am 19.05.  zum 78. Geburtstag
Frau Helene Schneider  am 20.05.  zum 87. Geburtstag
Frau Elisabeth Schöne  am 21.05.  zum 93. Geburtstag
Frau Hildegard Janzik  am 22.05.  zum 84. Geburtstag
Frau Ingrid Hartmann  am 23.05.  zum 84. Geburtstag
Frau Edith Vogelsberg  am 24.05.  zum 71. Geburtstag
Herrn Horst Fleischer  am 25.05.  zum 77. Geburtstag
Herrn Siegmar Eckhold  am 28.05.  zum 76. Geburtstag
Frau Lieselotte Christof  am 28.05.  zum 74. Geburtstag
Herrn Bruno Hinz  am 29.05.  zum 80. Geburtstag
Frau Irma Pohling  am 30.05.  zum 81. Geburtstag
OT Leupoldishain
Frau Erika Hartlich  am 07.05.  zum 78. Geburtstag
Frau Elfriede Hammer  am 15.05.  zum 83. Geburtstag
OT Pfaffendorf
Frau Christa Teichmann  am 05.05.  zum 76. Geburtstag
Frau Ingeburg Strohbach  am 06.05.  zum 81. Geburtstag
Frau Gudrun Köhler  am 09.05.  zum 73. Geburtstag
Frau Jutta Herzog  am 10.05.  zum 80. Geburtstag
Frau Ruth Jilge  am 12.05.  zum 89. Geburtstag
Herrn Horst Herzog  am 18.05.  zum 84. Geburtstag
Herrn Jochem Knie  am 29.05.  zum 71. Geburtstag
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Liebe Einwohner und Gäste von 
Königstein und Umgebung, 
 
wir, 
der Feuerwehrverein Königstein e. V. 
und die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Königstein, 
möchten Sie recht herzlich zu unserem 
diesjährigen  
Maibaumsetzen am 30. April 
einladen. 
 
Wir beginnen mit unserem Fest  
15:30 Uhr 
 
# Spiel und Spaß für unsere Kleinen 
# Getränke für Groß und Klein 
#  Bratwurst und Steak  
#  Tanz ab 19:00 Uhr 




Wir freuen uns auf Ihren Besuch 










10. Bergwiesenwettbewerb Sächsische Schweiz 2013
Die Bewertung erfolgt Anfang Juni 2013. Die Flächen dürfen zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht gemäht sein!
Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 2013. Zu den wichtigen 
Angaben zählen die Adresse des Bewerbers (möglichst mit Tele-
fonnummer) und die Ortsangabe der eingereichten Fläche oder 
Flächen (eingezeichnet auf Flurkarte ist wünschenswert). 
Landschaftspfl egeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.
Am Landgut 1, 01809 Dohna, OT Röhrsdorf, Tel. 0351-27206614, 
Fax. 0351-27206613, Mail. roitzsch@lpv-osterzgebirge.de
Die Auszeichnung der Wettbewerbsgewinner erfolgt zum 
10. Berg wiesenfest am 15. September 2013 in Königstein-
Ebenheit unterhalb des Liliensteins.
Bergwiesen gehören zu den wertvollsten, aber auch zu den ge-
fährdetsten Landschaftsbestandteilen in der Region Sächsische 
Schweiz. Sie werden in der Regel extensiv bewirtschaftet und 
zeichnen sich durch ihren hohen Anteil an Blühpfl anzen und 
Kräutern aus. Es ist bereits Tradition, dass sich die schönsten 
Wiesenfl ächen jährlich einem attraktiven Wettbewerb stellen. 
Beteiligen können sich alle Grundstücksbesitzer, privaten Nutzer 
sowie landwirtschaftlichen Betriebe aller Eigentumsformen von 
Wiesen und Weiden in der Region Sächsische Schweiz mit ei-
ner Flächengröße von mindestens 1000 m². Bewertet werden 
Zustand und Entwicklung der Fläche (Artenreichtum, Buntheit, 
typische Arten, Nährstoffgehalt) und die Art und Weise der Be-
wirtschaftung der Fläche.
                                               
   
 
Liebe Einwohner und Gäste von 
Königstein und Umgebung, 
 
wir, 
der Feuerwehrverein Königstein e. V. 
und die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Königstein, 
möchten Sie recht herzlich zu unserem 
diesjährigen  
Maibaumsetzen am 30. April 
einladen. 
 
Wir beginnen mit unserem Fest  
15:30 Uhr 
 
# Spiel und Spaß für unsere Kleinen 
 Getränke für Groß und Klein 
  Bratwurst und Steak  
  Tanz ab 19:00 Uhr 




Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im Ge ät haus der Freiwilligen 
Feuerwehr Königstein, 
Bielatalst aße 69. 
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Liebe Einwohner von Pfaffendorf, Königstein und Leupol-
dishain, am 01. Juni fi ndet in Pfaffendorf das 1. Kinderfest auf 
dem Spielgelände am Vereinsheim statt. Aus diesem Anlass su-
chen wir liebe Bäcker / innen, die uns mit einem selbstgebackenen 
Kuchen zum Kuchenbasar unterstützen. Gern können sich weitere 
fl eißige Helfer melden, die unser Projekt unterstützen und so zu 
einem gelungenen Kindertag beitragen wollen. Der Erlös dieses 
Festes kommt den Pfaffendorfer Kindern zugute, indem ein neues 
Spielgerät angeschafft werden soll. Für die Anmeldung der Ku-
chenbäcker und Helfer bitte bis zum 15.05.2013 bei Familie Rey-
mann, Pfaffendorf, Tel.: 67139 melden. 
Die AG Spielplatz aus Pfaffendorf
Am Tag des Königsteiner Frühjahrsputzes, 
dem 13.04.2013 wurde in der Siedlung 
wieder ein Schaukasten für amtliche, örtli-
che und touristische Informationen aufge-
stellt. Nach vielen Jahren ohne Anschlag-
tafel, in denen Privatzäune dafür herhalten 
mussten, können nun aktuelle Informatio-
nen präsent und witterungsgeschützt ver-
öffentlicht werden. Vielen Dank der Stadt für die Bereitstellung des 





& nasse Wände 
dauerhaft! 
Fa. Groß: 
03 50 20 -75 98 98
Funktaxi- & Mietwagen-
      Vermittlungs-GmbH
Kleinbusse bis 8 Personen
Kurierfahrten, Dialysefahrten




(0 35 01) 44 77 44
Maxim-Gorki-Str. 22 . 01796 Pirna
... oder kostenlos die 
0 8000 44 77 44
Einladung
zum 1. Kinderfest 
in Pfaffendorf
Am 01. Juni 2013
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
auf dem Spielgelände am Vereinsheim
Mit Kuchenbasar, Tombola, Bastelstraße, 
Kinderschminken, etc.
Für Speis und Trank ist reichlich gesorgt!




Der gegenwärtige Meldestand (per 06.04.2013) weist nahezu ex-
akt die gleiche Meldezahl wie zum selben Zeitpunkt des Vorjahres 
aus (3.750). Das Wetter soll nun endlich besser werden, so dass 
wir erneut mit über 5.500 Aktiven planen. Am 15.04.2013 ist offi zi-
eller Onlinemeldeschluss – noch 10 Tage Zeit, sich ohne Nachmel-
degebühr für den OEM anzumelden.
Sonderfahrplan der Züge zu den Startorten
Marathonläufer können um 7:01/ 7:31/ 8:01/ 8:31 Uhr ab Dresden-
Hbf. mit der S1 Richtung Schöna bis Königstein fahren (auch ab 
DD-Neustadt und Bhf. Mitte). Die Fahrzeit beträgt ca. 40 Minu-
ten. Alle Züge nach Königstein werden mit einem zusätzlichen 
Wagen ausgestattet. Speziell für den Halbmarathon werden um 
7:11/ 7:41/ 8:11 Uhr drei zusätzliche S-Bahnen der Linie S2 von 
Dresden-Hbf. bis Pirna eingesetzt (auch ab DD-Neustadt und Bhf. 
Mitte). Die Fahrzeit beträgt ca. 20 Minuten.
Königstein als Startort für die Königsdistanz etabliert
Der Startort Königstein inmitten des Nationalparks Sächsische 
Schweiz hat sich bei den Läuferinnen und Läufern aus ganz 
Deutschland und über 20 Nationen als feine Adresse im deut-
schen Marathonkalender etabliert. Parallel zum Startschuss legt 
auch der eigens für den Lauf gecharterte historische Raddampfer 
PD Dresden mit den Angehörigen der Aktiven nach Dresden ab. 
Dieses Arrangement ist ein-
malig in der Welt und erfreut 
sich großer Beliebtheit. Un-
terstützt wird der Lauf neben 
dem Titelsponsor VVO, durch 
die Stadt Königstein und ei-
nigen ansässigen Unterneh-
men und Vereinen.
Der Landrat des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge Michael Geisler wird 
die Ausdauerläufer begrüßen 
und den Startschuss geben.
Mit viel Humor und Fachkom-
petenz moderiert der ehema-




LEUPOLDISHAIN WISMUT GMBH 
Königsteiner Straße 45
12:00 – 16:00 Uhr
SU
PE
R-
An
geb
ot!
PE-Abdeckplanen
PE-Bändchengewebe,ca.180g/m2
reißfest,witterungsbeständig
verstärkterRandmitÖsen.
Farbe:weiß/zumPreisvon:
DiePE-Abdeckplanenhaltenwir
fürSieinzahlreichen
Abmessungenzwischen2x2m
und10x15mabLagebereit.
BittefragenSieunseinfachnach
dergewünschtenGröße.
AuchSonderanfertigungenund
Reperaturensindmöglich.
PESCHKE
PLANENFESTZELTE
Bergstraße401824Rosenthal-Bielatal
Telefon035033-71267
www.peschke-planen.de
*BarzahlungspreisfürSelbstabholer,inkl.Mwst.
2x3mnur
10x10mnur
5,66€*
89,00€*
45x120mm
Vorlage4.2.2013
